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100 Jahre Christen
100 Jahre Erfahrung

in der
Kuchen-Einrichtung

PI en+cD ÄG

BernMankîgasse 2B

Kommt ihr Kind vorwärts?
Unsere Schule eignet sich auch ganz besonders für
leicht sensible Kinder. Kleine bewegliche Klassen.
Individueller Unterricht. Sorgfältige Prüfungsvorbe-
reitung für die städtischen Mittelschulen. Prospekte

Gotthelfschule Bern • »-^^.5 • rei^so

KURSAAL BERN

Ostersonntag und Osterm on-
t a g je um 15.30 und 20.30 Uhr grosse Fest-
konzerte des Orchesters Rudy Bonzö.

Grosses Ostermontags - Dan-
c i n g nachmittags und abends, neue Kapelle
Willy Bestgen.

An allen übrigen Tagen Konzerte um
15.45 und 20.30 Uhr, Dancing.

Boule-Spiel und Bar.
STADTTHEATER BERN

Freitag, 30. März. Geschlossen.

Samstag, 31. März. 20—22.45 Uhr, T. S.
189—192: «Erziehung zum Menschen».

Sonntag, 1. April. 15—20 Uhr: Gastspiel
Annie Weber, Ernst Fabry, Felix Loeffel,
Marko Rothmüller. Neu einstudiert «Parsi-
fal». Ein Bühnenweihfestspiel von Richard
Wagner.

Montag, 2. April. 20—23 Uhr, T. S. 193
bis 196: «Neues aus der 6. Etage». Komödie
von. Alfred Gehri. •

Dienstag, 3, April. 20 bis ca. 22.45 Uhr:
Neu einstudiert «Wie es Euch gefällt». Lust-
epiel von William Shakespeare.

Kunstausstellung
von Graciela Aranis-Brignoni

Am 29. März wird bei Cina «au
die Ausstellung von Gemälden der 1,

weiten Kreisen bekannten Künstlerin "r
1

ciela Aranis-Brignoni eröffnet und da«
bis zum 29. April. Die begabte Künstle,
die ihr Können schon mehrfach untei L
weis stellte, verdient das Tege Interesse!!
kunstliebenden Publikums. '

Ergebnisse der Sammeikesselaktion
in Bern und Zürich.

Bei den in Bern aufgestellten 10 Schauwämf
sind bis zum 4. März Fr. 1465486
worden. In Zürich, wo 30 Schauwände
sind, brachte diese Sammeikesselaktion bis
6. März über 20000 Franken ein.
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wo onpisten
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KoMMl IM' Kino VoNViSMS?
Unsers Zckvls signet sick avck gani besonäers siir
lsickt sensible Kinäer. Kleine bsveglick« Klassen.
Inäiviäusiler Untsrrickt. Sorgfältige priifvngsvorbs-
rsltung für ciis stäätiscken t4ittslsckvlen. Prospekte

konkslfsviillle sei'n » » -. ^..z-s-o

KV«8ääL
Ostersonntag unâ vstsrmon-

ta g je um 16.30 unà 20.30 Mr grosse Lest-
lronssrte às vrobsstsr» Rucl^' Lonxà.

grosses Ostermontags van-
oing naebmîttags unâ abenà, neue Kapelle
Willz^ Lestgen.

à allen übrigen l^agsn Kon7Srte um
16.45 unà 20.30 vbr, vanoing.

Voule-KpisI unâ La r.

SI'^vî'I'W^îkIî KM?»
Lreitag, Z0. klär?!. Ossoblossen.

8amst»g, 31. Uâi?. 20—22.46 Mr, 12 8.
189—102: «Lr7Íebung 7. um Usnsoben».

Sonntag, 1. ^.pril. 16—20 Mr: Oastspiel
ánnie Weber, Lrnst vabr/, Lelix voekkel,
Uarko Rotdmtiller. Mu sinstuàieit «Larsi-
kal». Lin Lübnenveibkestspiel von Kiobarà
Wagner.

Ittvntag, 2. ^pril. 20—23 Mr, 12 8. 193
bis 19k: «Mues »us à L. Ktage». Komoâie
von ^lkrsà Oebri.

vlenstsg, 2, ^pril. 20 bis o». 22.46 Mr:
Mu einstudiert «Wie es Luob gskàllt». Lust-
spiel von William 8bàespeare.

Kunstausstellung
von Orseiels ^ranis-Lrlgnoni

^m 29. Uär? virà bei Lina «au
äie Ausstellung von Oemâlàen àsr ^veiten Kreisen bekannten Kiinstleà "r l
viel» àanis-Lrignoni eröffnet uM à,bis 7um 29. ^.pril. vie begabt« KMà
àie ibr Können sobon msbrkaeb uuki t.Vöis stellte, veràient àas rege Interß8«°ü
kunstlisbsnàsn Lublikums. ^

Nrgebnisse «ter Sammelkssselaktio^
in kern unä Türick.

bei äsn in kern aufgestellten 10 Zckauvij^
sinä bis xum 4. Klär? Pr. 14654SS
voräsn. In Zlvrick, vo 20 8ckauvänäe
sinä, brackts äiess 8ammelkssselaktlon kz
6.t4ärx über 20000 kranken ein.
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